
One of the most difficult parts of being a leader is dealing with 
success. Whether it’s in the realm of sports or any other area of 
life, the success of a leader will determine his ranking within the 
organization and his ability to stay. Unsuccessful leaders are 
usually changed out rather quickly. The turn-over rate of coaches 
in sports is telling of this fact. If you want to be successful as a 
leader, you need to have a working definition of success for your 
life. Otherwise, success will be defined by others. The strength of 
a successful leader is to leave an indelible mark of success beyond 
the achievement of the particular task he was hired to do. 

In Nehemiah 6 we read that Nehemiah finished his task. 52 days of hard 
work, overcoming many obstacles from within and without, and leading 
people well have finally paid off: the wall has been built. But that’s not 
where Nehemiah’s “journal“ ends. The book adds another 7 chapters 
worth of information that go beyond the scope of building a wall. It’s 
about building a legacy. Nehemiah’s legacy was built upon people 
and not upon stones and wood. In our text for today, we can learn a 
lot from Nehemiah’s life regarding this important characteristic of a 
successful leader: leaving a legacy. Read the text on the right and mark 
every reference to Law (including pronouns). Then answer the following 
questions: 

* What did you learn from marking Law? 

* After the wall was built, who were the people carrying on the work 
alongside Nehemiah? 

* Who was Ezra and what did he do? What did the people do in 
response? 

* What legacy practices did you observe in the text? 

Make it personal: 
* What is your personal definition of success for your life? 
* From what we looked at today, making the Word of God (Bible) central to 

your own life will set the trajectory for success for those whom you lead. 
What role does the Bible have in your life today? 

* What legacy will you leave behind - for your wife, your kids, your 
grandkids, in your areas of influence? 

Marks of a successful Leader - Part 6 
Lessons on leadership from the first book on leadership ever written

Charaktereigenschaften eines erfolgreichen 
Leiters - Teil 6 
Leiterschaftsprinzipien aus dem ersten Leiterschaftsbuch 
überhaupt

NEHEMIAH 6:15; 8:1-8 

15So the wall was completed on the twenty-
fifth of Elul, in fifty-two days. […] 
1All the people came together as one in the 
square before the Water Gate. They told Ezra 
the teacher of the Law to bring out the Book 
of the Law of Moses, which the Lord had 

commanded for Israel. 2So on the first day of 
the seventh month Ezra the priest brought 
the Law before the assembly, which was 
made up of men and women and all who 

were able to understand. 3He read it aloud 
from daybreak till noon as he faced the 
square before the Water Gate in the 
presence of the men, women and others 
who could understand. And all the people 
listened attentively to the Book of the Law.
4Ezra the teacher of the Law stood on a high 
wooden platform built for the occasion. 
Beside him on his right stood Mattithiah, 
Shema, Anaiah, Uriah, Hilkiah and Maaseiah; 
and on his left were Pedaiah, Mishael, 
Malkijah, Hashum, Hashbaddanah, Zechariah 
and Meshullam. 5Ezra opened the book. All 
the people could see him because he was 
standing above them; and as he opened it, 

the people all stood up. 6Ezra praised the 
Lord, the great God; and all the people lifted 
their hands and responded, “Amen! Amen!” 
Then they bowed down and worshiped the 

Lord with their faces to the ground. 7The 
Levites—Jeshua, Bani, Sherebiah, Jamin, 
Akkub, Shabbethai, Hodiah, Maaseiah, 
Kelita, Azariah, Jozabad, Hanan and Pelaiah
—instructed the people in the Law while 

the people were standing there. 8They read 
from the Book of the Law of God, making it 
clear and giving the meaning so that the 
people understood what was being read. 

Eine der größten Herausforderungen für einen Leiter ist sein Umgang 
mit Erfolg. Je erfolgreicher ein Leiter ist - egal ob im Sport oder in 
einem anderen Bereich - desto höher steigt er auf der Erfolgsleiter 
seiner Organisation und bestimmt letzten Endes ob er in der Position 
bleiben darf oder nicht. Leiter, die keinen Erfolg aufzeigen können 
werden in der Regel ziemlich schnell ausgetauscht - man denke an die 
Kurzlebigkeit manch eines Trainers im Sport. Wenn du ein 
erfolgreicher Leiter sein möchtest, dann ist eine klare Definition von 
Erfolg für dich persönlich unerlässlich. Wenn du das nicht für dich 
geklärt hast, dann wird dein Erfolg von anderen bestimmt. Eine der 
Stärken eines erfolgreichen Leiters besteht darin, ein bleibendes 
Vermächtnis zu hinterlassen, das über das Erreichen seines Ziels 
hinausreicht. 

In Nehemia 6,15 lesen wir, dass Nehemia seinen Auftrag, eine Mauer zu 
bauen, erfüllt hat. Trotz vieler Hindernisse und mit viel Arbeit wurde sie 
innerhalb von 52 Tagen fertiggestellt. Aber an diesem Punkt hört Nehemias 
Geschichte nicht auf. Es werden noch 7 weitere Kapitel angefügt, die andere 
Themen aufgreifen. Es geht wirklich um Nehemias Vermächtnis. Dieses 
Vermächtnis baut auf Menschen und nicht auf Bausteine. In unserem 
Textabschnitt können wir einiges aus dem Leben Nehemias über dieses 
wichtige Merkmal eines erfolgreichen Leiters lernen: ein Vermächtnis 
hinterlassen. Lies den Text in der rechten Spalte und markiere jeden Hinweis 
auf „Gesetz“ (Pronomen und Synonyme). Dann beantworte folgende Fragen: 

• Was hast du in diesem Abschnitt über „das Gesetz“ gelernt? 

• Wer brachte die Arbeit weiter voran nachdem die Mauer fertiggestellt 
worden ist? 

• Wer war Esra und was hat er getan? Wie reagierte das Volk darauf? 

• Welche Anzeichen an Nehemias „Vermächtnis“ konntest du in diesem Text 
ausmachen? 

Machs persönlich: 
* Wie lautet deine Definition von „Erfolg“? 
* Wie wir in unserem Textabschnitt gelesen haben, können wir die 

Zentralität der Bibel nicht weglassen, wenn wir ein Vermächtnis für die 
Menschen hinterlassen wollen, die wir leiten. Welche Rolle spielt die 
Bibel in deinem Leben? Welchen Stellenwert hat sie? 

* Welches Vermächtnis wirst du hinterlassen? Für deine Frau, für deine 
Kinder, für deine Enkelkinder und/oder für deinen Einflußbereich?

NEHEMIA 6,15; 8:1-8 

15Und die Mauer wurde am 25. des Monats Elul, 
in 52 Tagen fertiggestellt. […]  

1Da versammelte sich das ganze Volk auf dem Platz 
vor dem Wassertor. Sie baten den Gesetzeslehrer 
Esra, das Buch mit dem Gesetz Moses 
herbeizubringen, dem Gesetz, das Jahwe den 

Israeliten verordnet hat. 2Am 1. Oktober brachte 
der Priester Esra das Gesetzbuch vor die ganze 
Versammlung, vor die Männer und Frauen und alle 

Kinder, die es schon verstehen konnten. 3Vom 
frühen Morgen bis zum Mittag las er auf dem Platz 
vor dem Wassertor aus dem Gesetzbuch vor. Das 
ganze Volk hörte aufmerksam auf die Worte des 

Buches.  4Der Schriftgelehrte Esra stand dabei auf 
einem hölzernen Podest, das man zu diesem 
Zweck errichtet hatte. Rechts neben ihm standen 
Mattitja, Schema, Anaja, Urija, Hilkija und Maaseja 
und links neben ihm Pedaja, Mischaël, Malkija, 
Haschum, Haschbaddana, Secharja und 

Meschullam.  5Esra öffnete die Schriftrolle vor 
aller Augen, denn er stand höher als das 
versammelte Volk. Als er das tat, standen alle auf. 
6Zuerst pries Esra Jahwe, den großen Gott, und 
alle antworteten mit erhobenen Händen: "Amen, 
Amen!" Dann warfen sie sich vor Jahwe nieder, mit 

dem Gesicht auf den Boden. 7Die Leviten Jeschua, 
Bani, Scherebja, Jamin, Akkub, Schabbetai, Hodija, 
Maaseja, Kelita, Asarja, Josabad, Hanan und Pelaja 
halfen dem Volk, das Gesetz zu verstehen. Es blieb 

dabei an seinem Platz. 8Sie übersetzten die 
vorgelesenen Abschnitte und erklärten die 
Weisung Gottes, damit die Leute sie verstehen 
konnten.  

Key Truth: A successful leader leaves a legacy for others to 
follow. His true value (and success) is measured not by stats 
and figures, but by whether or not he has been able to 
establish a path of succession and invested in the people 
needed to carry on after he is gone.

Auf den Punkt: Ein erfolgreicher Leiter hinterlässt ein 
Vermächtnis, das andere dazu befähigt über das Ziel hinaus 
weiterzumachen. Der wahre Wert eines Leiters wird nicht an 
seinen Statistiken und Zahlen festgemacht, sondern daran, ob er 
einen Pfad aufgetan hat, dem andere folgen können. Dies kann nur 
dann geschehen, wenn er in Menschen investiert hat.
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